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Gottesdienste Januar 2015
Donnerstag, 1. Januar

Kein Gottesdienst!

Sonntag, 4. Januar
10.00 Gottesdienst mit Pfr. Lüscher

Sonntag, 11. Januar
10.00 Gottesdienst mit Pfr. Lüscher

Sonntag, 18. Januar
10.00 Gottesdienst mit Ernst Bopp

Sonntag, 25. Januar in Bözen
10.00 Ökumenischer Gottesdienst in

der Bözer Kirche mit dem Lei-
ter der Pfarreien Hornussen
und Zeihen, Niklaus Baumgart-
ner, dem Hornusser und Zeiher
Kirchenchor und Pfr. Lüscher.
Mit anschliessendem Apéro

Losung im Januar 2015

Der Herr behüte
deinen Ausgang und Eingang
von nun an bis in Ewigkeit.

(Psalm 121,8)

Gott sagt:
In das Dunkel Deiner Vergangenheit

und in das Ungewisse Deiner Zukunft,
in den Segen Deines Helfens

und in das Elend Deiner Ohnmacht
lege ich meine Zusage:

ICH BIN DA!

In das Spiel Deiner Gefühle
und in den Ernst Deiner Gedanken,
in den Reichtum Deines Schweigens

und in die Armut Deiner Sprache
lege ich meine Zusage:

ICH BIN DA!

In die Fülle Deiner Aufgaben
und in die Leere Deiner Geschäftigkeit,

in die Vielfalt Deiner Fähigkeiten
und in die Grenzen Deiner Begabung

lege ich meine Zusage:
ICH BIN DA!

Eine Beilage der Zeitung «reformiert.»

Leid in der Gemeinde

Abdankung
Am 14. November: Verena Fuchs-Acklin, im
90. Lebensjahr, Bözen, mit Aufenthalt in Lau-
fenburg.

Sonntagsschule Januar 2015

Bözen
Im Kirchgemeindehaus
Sonntag, 11. Januar 10.00 Uhr
Sonntag, 25. Januar 10.00 Uhr

Effingen
In der Gemeindestube:
Mittwoch, 14. Januar 13.30–15.30 Uhr
Mittwoch, 28. Januar 13.30–15.30 Uhr

Erwachsenenbildung vom
Dienstagabend, 20. Januar

Spielnachmittag für Gross und
Klein am Sonntag, 18. Januar,
ab 14 bis etwa 17 Uhr
im Kirchgemeindehaus Bözen

Wann haben Sie das letzte Mal ein Spiel oder
einen Jass gemacht? Nun hätten Sie wieder
einmal Gelegenheit. Alle Spielfreudigen, ob
klein oder gross, treffen sich am Sonntag-
nachmittag, 18. Januar, im Kirchgemeinde-
haus Bözen zu einem Spielnachmittag. Vor-
handen sind Jasskarten, ein Dog-Spiel,
Skip-Bo, Uno, Würfelspiel und ein Ligretto-
Spiel. Sie möchten lieber etwas anderes spie-
len? Dann bringen Sie Ihr Spiel mit, es findet
sich sicher jemand, der gerne ein solches Spiel
mit Ihnen machen würde.Als kleine Stärkung
werden wir zwischendurch Kaffee und Ku-
chen auftischen. Wer gerne etwas dazu bei-
steuern möchte, melde sich bitte bei Eva
Büchli, Tel. 062 876 12 36. Wir freuen uns auf
viele spielfreudige Teilnehmer.

Wie viele Gedanken (heute meistens Witze)
drehen sich nicht um die Himmelstüre! An
diesem Abend wollen wir ein paar von diesen
Gedanken auf den Zahn fühlen. Dazu treffen
wir uns am

Dienstag, 20. Januar, 20.15 Uhr
bei Erika Gysin, Söhrentalstrasse 2, Bözen

Die Konfklasse an der Open
Night

Gemeinsam mit
150 Jugendlichen
aus dem ganzen
Kanton spürten
einige Jugendli-
che der Konfklas-
se an der Open
Night im Okto-
ber eine Nacht
lang ihren Grenzen nach. In Workshops be-
gegneten sie verschiedenen Grenzgänge-
rinnen und Grenzgängern. Dazu gehörte
auch die Diskussionsrunde mit einem Mann,
der durch die Höhen und Tiefen einer Alko-
holsucht gegangen war.Beim anschliessenden
Mixen von alkoholfreien Drinks entpuppten
sich die Konfler als wahre Profis. Ein Gottes-
dienst und ein köstliches asiatisches Buffet
unter einem prächtigen Sternenhimmel
führten schliesslich alle Gruppen auf dem
Schloss Liebegg zusammen. Nach weiteren
Workshops wurden in den frühen Morgen-
stunden beim fröhlichen Macarena-Tanz die
müden Glieder zum letzten Mal geweckt.
Gähnend, aber zufrieden, die Grenzerfah-
rung geschafft zu haben, stiegen die Jugend-
lichen in Gränichen in den Bus. Definitiv Zeit,
doch noch schlafen zu gehen!

Katharina Thieme, Pfrn.
Seniorennachmittag
vom Donnerstag, 22. Januar:
Als Delegierter des Roten
Kreuzes in Nepal

Nepal: ein Name, der die Erinnerung an ge-
waltige Berge und an in einfachsten Umstän-
den lebende Menschen hervorruft. Nepal ist
aber auch ein Land, das von schlimmen poli-
tischen Konflikten heimgesucht wird. Trau-
gott Hufschmid hat in den 1960er-Jahren, zu
einer Zeit, als das eh schon arme Land noch
von einem Bürgerkrieg zerrissen wurde, als
Delegierter des Roten Kreuzes in Nepal ei-
nen humanitären Einsatz geleistet. Traugott
wird uns an diesem Nachmittag von dieser
Zeit berichten, und zwar am

Donnerstag, 22. Januar, 14 Uhr
im Kirchgemeindehaus

Zeihen
Im Schulhaus:
Sonntag, 11. Januar 10.00 Uhr
Sonntag, 25. Januar 10.00 Uhr
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